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Brücken bauen - Menschen verbinden

Gemeindebrief der 
Ev.-luth. Kirchengemeinden Lilienthal und Martin
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2. September - „Rund um die Uhr“



Menschen auf den Weg gemacht, 
um Erfahrungen zu machen, die 
sie meinten, zu Hause nicht ma-
chen zu können. 

Eine alte Legende erzählt: 

„Es waren einmal zwei Mönche, 
die lasen miteinander in einem 
alten Buch, am Ende der Welt 
gäbe es einen Ort, an dem Him-
mel und Erde sich berührten 
und das Reich Gottes begänne. 
Sie beschlossen, ihn zu suchen 
und nicht umzukehren, ehe sie 
ihn gefunden hätten. Sie durch-
wanderten die Welt, bestanden 
unzählige Gefahren, erlitten alle 
Entbehrungen, die eine Wande-
rung durch die ganze Welt for-
dert, und alle Versuchungen, die 
einen Menschen von seinem Ziel 

abbringen können. Eine Tür sei 
dort, so hatten sie gelesen. Man 
brauchte nur anzuklopfen und 
befinde sich im Reich Gottes. 
Schließlich fanden sie, was sie 
suchten. Sie klopften an die 
Tür, bebenden Herzens sahen 
sie, wie sie sich öffnete. Als sie 
eintraten, standen sie zu Hause 
in ihrem Kloster und sahen sich 
gegenseitig an. 

Da begriffen sie: Der Ort, an 
dem das Reich Gottes beginnt, 
befindet sich auf der Erde, an 
der Stelle, die Gott uns zuge-
wiesen hat.“

Der Ort, wo Himmel und Erde 

sich berühren - der Ort, an dem 
wir Gott begegnen und mit ihm 
Erfahrungen machen - befindet 
sich ganz nah bei uns. 

Die Tiefe, das Wesentliche er-
fahren – das kann uns überall 
geschehen - in den eigenen vier 
Wänden, in einem Gespräch auf 
einem Spaziergang, oder eben 
auf einer weiten Reise. 

Was auch immer Sie in diesem 
Sommer vorhaben, wo Sie sind 
und was Sie dort erleben: Ich 
wünsche Ihnen, dass Sie eine 
neue Erfahrung mit sich und 
mit Gott machen und dass Sie 
behütet bleiben!

Ihr Wildrik Piper
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 – der Gemeindebrief für Lilienthal

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

heute morgen haben wir ein 
befreundetes Ehepaar aus den 
Niederlanden verabschiedet. Sie 
hatten uns für ein paar Tage be-
sucht, jetzt sind sie gerade mit 
ihren Rädern auf dem Weg nach 
Berlin.

Als wir ihnen nachsahen, spürten 
meine Frau und ich beide noch 
ihre Freude: 

Die Freude daran, zu Reisen, der 
Wunsch, sich in der Begegnung 
mit dem Neuem zu entspannen 
und zu erholen. 

Diese Sehnsucht nach der Weite, 
nach dem Unbekannten, ist sicher 
schon sehr alt. Und oft haben sich 
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Sommerkirche 2023
Mit Psalm 23 durch den Sommer

Du bereitest vor mir einen Tisch 
im Angesicht meiner Feinde, 
Du salbest mein Haupt mit Öl 

und schenkest mir voll ein.
Psalm 23:5

Und ob ich schon wanderte im finstern Tal, 
fürchte ich kein Unglück; 

denn du bist bei mir, 
dein Stecken und Stab trösten mich. 

Psalm 23:4

Gutes und Barmherzigkeit werden mir folgen 
mein Leben lang, und ich werde bleiben im 

Hause des HERRN immerdar.
Psalm 23:6

3

Kirchengemeinde Lilienthal

9. Juli, 10.00 Uhr
Klosterkirche, Vikarin Helmers

Ps 23, 1

16. Juli, 10.00 Uhr
Brüningshof, Pastor Kamp
Ps 23, 2 

23. Juli, 10.00 Uhr
Worphausen (Ole Handwarkers), 

Pastorin Kamp-Erhardt

30. Juli, 10.00 Uhr
St. Jürgen, Pastor Piper
Ps 23, 4 

6. August, 10.00 Uhr
Martinskirche, Lektorin Garms

Ps 23, 5 

13. August, 10.00 Uhr
Klosterkirche, 
Superintendentin Rühlemann
Ps 23, 6 

Er erquicket meine Seele und 
führet mich auf rechter Straße 

um seines Namens willen.
Psalm 23:3

Der HERR ist mein Hirte,
mir wird nichts mangeln.

Psalm 23:1

Er weidet mich auf einer grünen Aue 
und führet mich zum frischen Wasser.

Psalm 23:2
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Alle Erlöse aus Essen, Trinken, etc., werden für die Elektrifizierung der Turmuhr an 
der Klosterkirche verwendet. 

Dieses historische Uhrwerk 
gilt es zu erhalten!

Seit 143 Jahren tut das mechanische 
Uhrwerk der Turmuhr an der Kloster-
kirche zuverlässig seinen Dienst, zeigt 
den Lilienthalern die Zeit an, steuert 
Stundenschlag und Gebetsläuten der 
Glocken. Ebenso lange klettert regelmä-
ßig ein- bis zweimal in der Woche ein 
Mensch - zumeist der Küster - Trep-
pen und Leiter zur Uhr hinauf, um drei 
schwere Gewichte des Uhrwerks mit 
Muskelkraft per Kurbel hochzuziehen.

Als vor einigen 
Monaten die Uhr 
stehen blieb, da 
sich niemand mehr 
fand, die Uhr auf-
zuziehen, wurde 
die fehlende Zeit-

anzeige von der Lilienthaler Bevölke-
rung schmerzlich vermisst (s. Artikel in 
der Wümme-Zeitung vom 13.10.2022). 
Inzwischen wird das Uhrwerk wieder 

ehrenamtlich betreut. Dieses kann kein 
Dauerzustand sein, und so soll das Uhr-
werk mit elektrischen Aufzügen für die 
Gewichte sowie einer Pendelsynchroni-
sation für die genaue Zeitanzeige - auch 
dieses geschieht bislang manuell - ver-
sehen werden. 

Neben einem in etwa gleich hohen Be-
trag der Kirchengemeinde, müssen 
dafür ca. 7000,- € durch Spenden zu-
sammenkommen, die aus dem Kirchen-
haushalt nicht mehr finanzierbar sind. 
Mit Hilfe Ihrer Spende wird das histori-
sche Uhrwerk weitere einhundert Jahre 
den Lilienthalern zuverlässig die Zeit 
anzeigen können.

Spendenkonto:

Volksbank Osterholz-Scharmbeck, 

IBAN: DE55 2916 2394 0004 6329 00

Verwendungszweck: KG Lilienthal 
6430–43110-Turmuhr

Selbstverständlich wird Ihnen eine 
Spendenbescheinigung auf Wunsch zu-
gestellt!

Angela Geßner, 
Ingo Meyhöfer, 

Pastor Wildrik Piper
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Gemeindefest „Rund um die Uhr“
Sa., 2. September, 14.00 - 18.30 Uhr 
im Gemeindezentrum Klosterkirche

Lasst uns das Gemeindezentrum ‚rund um die Uhr‘ erleben! 
Kommt und seid dabei!
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Spielgruppe 
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Die Kindergruppe für alle zwischen 9 und 12 
Jahren
Samstag, 1. Juli (in den Ferien kein Treffen)
10.00 – 11.30 Uhr
In der Jugendetage Trupe 3
Ansprechpartnerin: Lisa Cordes
lisa.cordes@hotmail.com

„Youngsters“ - die jungen Sterne

Einen Bibeltext bearbeiten - gemeinsam mit anderen, 
mit den eigenen Fragen, mit Schere, Kleber, Farbe 
und Witz. Am Ende ist man immer überrascht, was 
der Text zu sagen hat. An diesem Tag, in diesem Mo-
ment, für mich. Das Material wird gestellt, kann aber 
auch gern selbst mitgebracht werden.
7. Juli, 19.00 – 21.00 Uhr 
im Garten in Trupe 3 
(draußen! bei schlechtem Wetter gehen wir ins Haus) 

2. September, ab 14.00 Uhr im Rahmen des Gemeindefestes
8. September, 19.00 - 21.00 Uhr im Gemeindehaus an der Klosterkirche
Kontakt und Foto: Tanja.Kamp-Erhardt@evlka.de

BAJ - BibleArtJournaling 

KiKiNa 
Fo

to
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Frühstück von Senior*innen 
für Senior*innen 

Anmeldungen: Tanja.Kamp-Erhardt@evlka.de
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Der KinderKirchenNachmittag für alle Kinder ab etwa 4 Jahren
im Gemeindehaus Klosterkirche  
Im Juli und August macht der KiKiNa Sommerpause. 
Anmeldungen und Kontakt: Hendrik.Bahrenburg@evlka.de

Für Kinder ab Kita bis zur Einschulung 
(und Mama, Papa, …)
Meist am 3. Samstag im Monat 
10.00 – 11.30 Uhr
Im Gemeindehaus an der Klosterkirche
Termine: 1. Juli und 26. August
Wir freuen uns auf euch und bitten jeweils 
um eine Anmeldung per Email oder in der 
WhatsApp-Gruppe. 
Kontakt: Imke Eilers, imke.drieling@gmx.de

Krabbelgruppe
wir treffen uns immer dienstags (außer in den Ferien)
um 10.00 – 11.00  Uhr im Gemeindezentrum
Zuletzt am 4. Juli und dann wieder ab 22. August.
Für alle Kinder von 0 bis zum Beginn von Krippe oder 
Kita mit einer Begleitperson.
Wir singen, spielen, lernen einander kennen und 
erfahren, wie es ist, in einer Gruppe miteinander 
umzugehen. Das ist schön für die Erwachsenen und aufregend für die Kinder!
Kontakt: Tanja.Kamp-Erhardt@evlka.de

In den Sommerferien donnerstags, 15.30 - 17.30 
Uhr
Ab 22. August zuätzlich wieder dienstags

Die Wärmestube heißt jetzt 
Klostertref 

Sie sind herzlich eingeladen, mit uns zu essen und zu trinken 
und miteinander ins Gespräch zu kommen. Nach einer kurzen 
Andacht werden wir frühstücken, dann gibt es ein wenig 
Programm und viel Zeit um miteinander zu reden.
Nächste Treffen: Dienstag, 4. Juli, 1. August
jeweils um 9.30-11.30 Uhr im Saal des Gemeindehauses, Klosterstraße 14.
Wegen der Organisation des Frühstücks ist eine Anmeldung erforderlich 
bis zum jeweils 1. des entsprechenden Monats im Gemeindebüro.

Kirchengemeinde LilienthalKirchengemeinde Lilienthal
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oder auch mal 
Witzen. Mir ist 
es wichtig, die 
Gottesdienstbe-
sucher zu er-
reichen, ihnen 
etwas mitzu-
geben von der 
Liebe Gottes.
Predigten müs-
sen für mich le-
bendig sein und 
einen Bezug nehmen auf unsere heutige 
Lebenswelt. Sie sollen den Hörer anre-
gen, über die Aussagen des Bibeltextes 
nachzudenken und Gottes Zuspruch zu 
erfahren.
Im Gottesdienst ist es mir wichtig, eine 
leichte, verständliche Sprache zu nut-
zen, Bilder, Gegenstände und Beispiele 
einzubauen, die Aufmerksamkeit, Iden-
tität und Wiedererkennung vermitteln – 
nicht nur in der Martinsgemeinde.
Wenn ich am Ende eines Gottesdienstes 
den Besuchern einen gesegneten Sonn-
tag wünsche und diese zufrieden mit 
einem Lächeln nach Hause gehen, ist 
das für mich ein großes Geschenk. Die 
stärkende Gemeinschaft in den Gottes-
diensten zu spüren und die frohe Bot-
schaft zu verkündigen, stärkt mich und 
meinen Glauben. 

Tanja Garms

Ich predige, was mich berührt
Tanja Garms über ihre Erfahrungen als Lektorin

Seit 2019 übernehme ich regelmäßig 
als Lektorin die Planung und Durchfüh-
rung von Gottesdiensten in der Mar-
tinsgemeinde und der Kirchengemeinde 
Lilienthal. Anfängliche Unsicherheiten 
wurden mir während der Lektoren-
Ausbildung genommen und ich wurde 
darin bestärkt, meine Persönlichkeit mit 
meinen Stärken in die Tätigkeit als Lek-
torin einzubringen. Es macht mir Spaß, 
Gottesdienste nach meinen Vorstellun-
gen zu gestalten, meine eigenen Ideen 
einzubringen und passende Lieder aus-
zuwählen.
Ich beschäftige mich mit den für den 
Sonntag vorgesehenen Lesungen und 
dem Predigttext und suche mir entspre-
chende Lesepredigten, die mich berüh-
ren, aus. Diese gestalte ich nach mei-
nen Vorstellungen, in meiner Sprache 
und ergänze sie mit Beispielen, Versen 

Kirchengemeinde Lilienthal St. Jürgen

Riechen Sie es, wenn Sie die 
St.Jürgen-Kirche betreten?

Uns gefällt der Geruch auch nicht! 
Feuchtigkeit und fehlende Lüftung sor-
gen in unserer Kirche für ein feucht-
kaltes Klima. Man fühlt und riecht es 
sehr deutlich.
Maßnahmen zur Änderung sind ein-
geleitet und werden vom Kirchenkreis 
und aus einem Sonderfond der Lan-
deskirche finanziert. 

Zudem ist die 
jahrzehntelange 
Nutzung seit der 
letzten Renovie-
rung 1990 nicht 
spurlos an der 
Kirche vorüber 
gegangen und 
nach dem Umbau 
der Fenster und 

der Installation einer Lüftungsauto-
matik wird unsere Kirche umso drin-
gender eine Innenrenovierung nötig 
haben. 
Zur Verwirklichung der notwendigen 
Ausbesserungs- und Reparaturar-
beiten sammeln wir zum Erhalt und 
zur Verschönerung dieser Kirche noch 

Gelder.
Wenn es Ihnen 
in St. Jürgen 
gefällt und Sie 
zum Erhalt die-
ses Kleinods be-
tragen möchten, 
unterstützen Sie uns in beliebiger 
Höhe. 
Geholfen werden kann an der Sam-
melbox im Eingang der Kirche oder 
per Überweisung auf eines der folgen-
de Konten mit dem Kennwort „Reno-
vierung Kirche St. Jürgen“. 
• Sparkasse Rotenburg-Osterholz 
IBAN: DE33 2415 1235 0000 2318 45 
• Volksbank Osterholz-Scharmbeck 
IBAN: DE55 2916 2394 0004 6329 00 
Gerne erstellen wir auf Wunsch eine 
Spendenbescheinigung. 

Wir freuen uns über Ihr gesellschaft-
liches Engagement und danken schon 
jetzt herzlich für Ihre Unterstützung. 
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35 Stände mit Kunsthandwerk, Essen 
und Trinken sorgten für ein reichhal-
tiges Angebot. Begleitet wurde alles 
durch Musik auf der Bühne am Wasser 
- und als großes Geschenk „von oben“ 
gab es das schöne Wetter.

Bücherbasar
Der Bücherbasar auf dem Pfingstmarkt 
in St. Jürgen war wieder ein voller Er-
folg. Ein großer Dank den Spendern, 
die eine große Menge aktueller Bücher 
abgegeben haben, und den Käufern, die 
zahlreich und großzügig gekauft haben. 
So ist ein Betrag von 600 Euro zusam-
mengekommen, der je zur Hälfte für 
die Renovierung der Kirche St. Jürgen 
und für die Umrüstung der Turmuhr 
der Klosterkirche gespendet worden ist. 
Herzlichen Dank!
Die nächste Gelegenheit, Bücher zu kau-
fen, ist das Gemeindefest in der Kloster-
kirche Anfang September.

Im Namen der „Bücherfrauen“: 
Gisela Schomacker

Das Bücherteam würde sich gern ver-
jüngen. Der Zeitaufwand fürs Sortieren 
und Verkaufen ist überschaubar: jeweils 
eine Woche vor Pfingsten und vor dem 
1. Advent und an den Verkaufstagen 
(stundenweise nach Absprache).

Haben Sie Interesse? Dann melden Sie 
sich gern: gisela.schomacker@web.de

Konzert in St. Jürgen
Sa., 26. August, 17.00 Uhr

Ein Fest für alle Sinne

Den Spendenertrag von 
über € 2000,- werden wir 
für die kommende Reno-
vierung der St.Jürgens – 
Kirche (s. a. S. 9)verwen-
den.

Wildrik Piper

Juli | August 202310

Das reed-trio-bremen, ein Bremer Holz-
bläsertrio, spielt seit 1981 zusammen. 
Die drei Herren waren schon vielfach in 
der Region unterwegs, zuletzt in Worps-
wede (s. Foto). 
Wir freuen uns, sie wieder einmal in St. 
Jürgen begrüßen zu dürfen. 
Gespielt werden Werke von Wolfgang 
Amadeus Mozart, Adrian Willaert und 
Andreas Salm.

Das reed-trio-bremen besteht aus: 
Burkhard Orlovsky, Oboe
Andreas Salm, Klarinette
Rainer Hory, Fagott

Ein ganz herzliches Dankeschön allen, 
die vorher, währenddessen und nachher 
mit ihren Ideen und ihrer tatkräftigen 
Unterstützung zum Gelingen des Tages 
beigetragen haben!

2. Pfingstmarkt 
in St. Jürgen

Der Pfingstmarkt um die Kirche von 
St.Jürgen war auch in diesem Jahr ein 
großer Erfolg!

Sankt JürgenSankt Jürgen



13Juli | August 202312

Kirchengemeinde Martin

Die Martinsgemeinde trauert um 
Herrn Hans-Jürgen Etzold, der am 
6.4.2023 im Alter von 81 Jahren 
verstorben ist.

Der Künstler Hans-Jürgen Etzold 
war Jahrzehnte bis zu seinem Ren-
teneintritt in der Lilienthaler Dia-
konie beschäftigt und hat dort in 
der Tagesförderstätte gearbeitet. 
Gemeinsam mit den hier lebenden 
Menschen mit Beeinträchtigun-
gen hat er künstlerisch gewirkt. 
So entstanden unter anderem die 
wechselnden Wandbehänge über 
dem Altar, die biblische Geschich-
ten erzählen und mit Symbolen an 
die jeweilige Zeit im Kirchenjahr 
erinnern.

Hans-Jürgen Etzold war Stein-
metz und Bildhauer und hat auf 
eindrucksvolle Weise Skulpturen 
geschaffen, wie z. B. die Kreu-
zigungsgruppe „Kosovo“, die er 
während des Krieges im Kosovo 
schuf. Sie hängt als Mahnmal für 
den Frieden in der Martinskirche. 
Menschen, die Hans-Jürgen Etzold 
kannten, erkennen ihn in der sit-

zenden Person unter dem Kreuz wie-
der.
  
Ich kann mich noch gut an folgende 
Begegnung mit dem Künstler erinnern. 
Er war bereits in Rente und ich hat-
te ihn angesprochen, dass wir in der 
Martinskirche eine Gedenkecke für un-
sere Verstorbenen einrichten wollten. 
Ein Ort, der bleibt und der den Men-
schen mit Beeinträchtigungen Hoff-
nung macht und ihm die Angst vor 
dem Tod nimmt. Hans-Jürgen Etzold 
erstellte eine Zeichnung, die mich so-
fort begeisterte. Ein Lebenskreis – die 
Schnittmenge, die den Tod darstellt – 
und ein zweiter, offener Kreis, an des-
sen Ende ein Engel den Verstorbenen 
mit offenen Armen empfängt. „So 
erklären und erhoffen sich doch viele 
Menschen mit Beeinträchtigungen den 
Tod“, sagte mir Hans-Jürgen Etzold da-
mals zur Inspiration seines Werkes.

Nachruf
Die fertige Bronze hat ihren Platz in 
der Gedenkecke in der Martinsgemein-
de gefunden, wo der verstorbenen 
Bewohner*innen der Lilienthaler Dia-
konie gedacht wird.
                                                                   
Am „Ewigkeitsengel“, der ebenfalls von 
Hans-Jürgen Etzold erschaffen wurde, 
werden die Kerzen für die Verstor-
benen entzündet. 

In dieser Form mussten wir uns jetzt 
auch von Hans-Jürgen Etzold verab-
schieden und ihn in die „offenen Arme 
des Engels“ gehen lassen. Am Pfingst-
sonntag wurde im Gottesdienst  für ihn 
eine Kerze entzündet und unter dem 
von ihm erschaffenen Engel aufge-
stellt. Wir werden Hans-Jürgen Etzold 
in dankbarer Erinnerung behalten. 
Durch seine bleibenden Kunstwerke ist 
er uns weiterhin nah.

Tanja Garms, 
Vorsitzende des Kirchenausschusses

Kirchengemeinde Martin

Wandbehang - Pfingsten

für Hans-Jürgen Etzold
Anzeige
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Tolle Events!

Ihre Elke Barkhoff

Im August laden wir gleich zweimal 
zu uns in den Streuobstwiesengarten 
an der Martinskirche ein. 
Wir starten am 23. August 2023 um 
19.00 Uhr (Ende 22.00 Uhr) mit un-
serem beliebten OpenAir-Konzert, 
welches wieder im Rahmen des Gar-
tenKultur-Musikfestivals des Kommu-
nalverbundes Niedersachsen/Bremen 
stattfindet und an bis zu 50 Veran-
staltungsorten musikalische High-
lights präsentiert. 
In diesem Jahr haben wir die Band 
AFTERBURNER zu Gast, die im Norden 

der Repu-
blik eine 
g r o ß e 
F a n g e -
m e i n d e 
h i n t e r 
sich ver-

eint. Unter dem Motto „Ready Stea-
dy Rock“ wird an diesem Abend nicht 
lange gefackelt. Alle Gäste können 
sich auf kreative Rockinterpretati-
onen freuen, gepaart mit einer inten-
siven Liveshow.
Kulinarische Köstlichkeiten stehen 
natürlich auch auf dem Programm, 
denn das kreative Team des Par-
ty- und Veranstaltungsservice der 
Freundlichen Küche der Lilienthaler 
Diakonie wird seine Gäste - schon ab 
18.00 Uhr - mit vielfältigen Angebo-
ten verwöhnen. Unterstützt werden 
sie dabei von ortsansässigen Part-
nern, die das Portfolio an Speisen und 
Getränken abrunden. Doch auch die 
Picknickdecke mit den eigenen Lecke-
reien darf mitgebracht werden.

Der Eintritt ist wie immer frei!
Nur drei Tage später, am 26. August 
2023, in der Zeit von 13.00 – 17.00 
Uhr, präsentieren wir unser Sommer-
fest unter dem Motto „Schlager“ und 
laden Groß und Klein zu einem bunten 
Nachmittag mit vielen Attraktionen 
ein. Ob z.B. Treckerfahren, Tombola, 
Seifenblasen, Fotobox, Dosenwerfen, 
Kinderschminken, Hüpfburg oder 
Steckenpferd-Parcours; für jeden ist 
etwas dabei, das Freude bereitet.
Doch nicht nur Spiele stehen auf dem 
Programm. Musik, die zu Herzen geht 
und alle mitnimmt, sorgt zusätzlich 
für heitere Stimmung und lädt zum 
Schunkeln und Tanzen ein.
Selbstverständ-
lich sorgen wir 
auch an diesem 
Nachmittag da-
für, dass das leib-
liche Wohl nicht 
zu kurz kommt. Von der geliebten 
Bratwurst, über das leckere Kaeme-
na-Eis bis zum kühlen alkoholfreien 
Cocktail bieten wir viele Möglich-
keiten zum Schmausen und Naschen.
Speisen und Getränke sind an diesem 
Tag für alle kostenfrei. 
Lassen Sie sich heiter unterhalten, ob 
zum OpenAir-Konzert und/oder zum 
Sommerfest.
Die Lilienthaler Diakonie freut sich  
auf zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher.

Michaelisstift

Evangelische 
Dienste
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Anzeigen Lilienthaler Diakonie



Impulse zur ‚krummen‘ Stunde  -  Kaf ee und Kuchen  -  Spiele und Basteln  -  für Kitakinder  -  
für G

ru

nd
sc

hu
lk

in
de

r 
 -

  f
ür

 Y
ou

ng
st

er
s 

 - 
 fü

r Ä
lte

re  
- 

Ve
rs

te
ig

er
un

g 
vo

n „
Kirch

enschätzen“  -  Infos zur Turm
uhr  -  Fl ohm

arkt der Kitas  -  Singen und Tanzen  -  
Kaf 

ee
 u

nd
 K

uc
he

n 
 -

17Juli | August 202316

Taufen / Taufgottesdienste möglich am: 
Sonntag, 2. Juli im Gottesdienst
10.00 Uhr  Klosterkirche     Vikarin Helmers / P. Kamp
10.00 Uhr  Heidberg          Pn. Kamp-Erhardt

Sonntag, 27. August im Gottesdienst
10.00 Uhr  am Brunnen der Klosterkirche    
                      Pn. Kamp-Erhardt / P. Kamp

Termin Klosterkirche St. Jürgen Truper Kapelle Brünings Hof Martin

2. Juli, 
4. So. n. Trinitatis

10.00 Uhr
Vikarin Helmers / 
P. Kamp
mit Taufen

18.00 Uhr
Abendlied
Vikarin Helmers 

10.00 Uhr Heidberg
plattdeutsch
Pn. Kamp-Erhardt / 
Posaunenchor
mit Taufen

10.00 Uhr 
P. Rühlemann

9. Juli, 
5. So. n. Trinitatis

1. Sommerkirche 
10.00 Uhr Klosterkirche Vikarin Helmers

10.00 Uhr
D. Lask

16. Juli, 
6. So. n. Trinitatis

2. Sommerkirche 
 10.00 Uhr Brüningshof P. Kamp

10.00 Uhr
Lektorin Garms

23. Juli, 
7. So. n. Trinitatis

3. Sommerkirche
10.00 Uhr Worphausen Pn. Kamp-Erhardt

10.00 Uhr
D. Lask 

30. Juli, 
8. So. n. Trinitatis

4. Sommerkirche
10.00 Uhr St. Jürgen P. Piper

10.00 Uhr 
P. Rühlemann
mit Abendmahl

6. August, 
9. So. n. Trinitatis

5. Sommerkirche
10.00 Uhr Martin Lektorin Garms

13. August, 
10. So. n. Trinitatis

6. Sommerkirche
10.00 Uhr Klosterkirche Sup.in Rühlemann

10.00 Uhr
D. Lask

18. August, Freitag 
19. August, Samstag

Einschulungsgottesdienste in der Klosterkirche, s. S.21

20. August, 
11. So. n. Trinitatis

10.00 Uhr
Vikarin Helmers
mit Abendmahl

10.00 Uhr 
P. Rühlemann

26. August, 
Samstag

Gottesdienst zum Sommerfest der Lilienthaler Diakonie
12.30 Uhr Martin

Sup.in Rühlemann / D. Lask

27. August, 
12. So. n. Trinitatis

Tauffest am 
Brunnen
10.00 Uhr 
Pn. Kamp-Erhardt / 
P. Kamp

 kein Gottesdienst 
in Martin 

2. September, 
Samstag

18.00 Uhr Klosterkirche
Abschlussandacht zum Gemeindefest

3. September, 
13. So. n. Trinitatis

kein Gottesdienst 
in der Klosterkirche 

10.00 Uhr 
Pn. Kamp-Erhardt

10.00 Uhr 
D. Lask

Andachten in der Truper Kapelle
machen Sommerpause. 
Am 1. September geht es wieder los: 
freitags, 18.00 Uhr P. Kamp und Team

Gottesdienste

Gottesdienste
in den Senioren- und Pflegeheimen
können zur Zeit leider nicht regelmäßg stattfinden. 
Erkundigen Sie sich bitte direkt vor Ort. 
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Lust sich auf Ehrenamt?
Lust sich zu engagieren?
Kanditat*innen für die Kirchen-
vorstandswahl 2024 gesucht!

Unsere Kirchengemeinde lebt davon, 
dass Menschen sich mit ihren Fähigkei-
ten und Interessen einbringen. 

Die Arbeit im Kirchenvorstand ist dabei 
geprägt von Teamarbeit, der Möglich-
keit, Schwerpunkte des Gemeindelebens 
mitzugestalten und in vielen Bereichen 
verantwortlich leitend mitzuentschei-
den.

Je vielfältiger ein Kirchenvorstand auf-
gestellt ist, umso leichter ist es, andere 
Menschen mitzubegeistern und auch in 
der Öffentlichkeit als Kirchen- und Glau-
bensgemeinschaft wahrgenommen zu 
werden und zu wirken.

Alle 6 Jahre wird der Kirchenvorstand 
von den Mitgliedern der Gemeinde ge-
wählt. Im März 2024 ist es wieder so-
weit. 

Holzmöbel, die aufgrund ihrer Alters-
schäden eigentlich schon abgeschrieben 
waren, sind die Spezialität von Karl-
Heinz Hinz. 
Für den 86jährigen Tischler aus Fran-
kenburg ist Nachbarschaftshilfe eine 
Selbstverständlichkeit. 
Für St.Jürgen hat er unlängst einen 
Schrank in der Küsterschulstube und 
eine Sitzbank „aufgemöbelt“.
„Geht nicht, gibt´s nicht“, ist seine De-
vise. Erst einmal anschauen und dann 
findet er eine Lösung. 

So wie für die beiden 
Bänke, die in Trupe im 
Garten standen. Alt, 
verwittert, beschädigt 
und eigentlich ein Fall 

für den Sperrmüll. Inka Suhren waren 
sie dafür zu schade, also fragte sie bei 
Karl-Heinz Hinz an. 

Kirchengemeinde Lilienthal Kirchengemeinde Lilienthal

Für die Wahl suchen wir daher nun Kan-
ditatinnen und Kandidaten:

Wer könnte das sein?

• alle ab 16 Jahren (Stichtag für die 
Altersgrenze ist der 1. Juli 2024)

• alle, die mindestens ab dem 10. 
Oktober 2023 unserer Kirchenge-
meinde angehören

• alle, die bereit sind, ihre Fähigkei-
ten und Interessen im Sinne der 
Kirchengemeinde einzusetzen

• alle, die für 6 Jahre oder - nach 
vorheriger Absprache für zunächst      
3 Jahre - mit im Leitungsteam ar-
beiten möchten

• alle, die bis zum 10. Oktober 2023 
vorgeschlagen werden oder sich 
selbst vorschlagen

Sprechen Sie uns gerne an!

Trauen Sie sich!

Wir trauen Ihnen was zu!

Ihr Kirchenvorstand der 
Kirchengemeinde Lilienthal

Ansprechpartner für eine Kandidatur 
und weitere Informationen sind die 
Pastorin, Pastoren, der Diakon, das Ge-
meindebüro und der Kirchenvorstand 
(s.S. 29)

Kirche im Internet - 
mehr als nur Homepage

Ab sofort wollen wir Ihnen und euch 
die Möglichkeit geben, auch auf an-
deren Wegen als über unsere Website 
Infos über aktuelle Veranstaltungen 
zu bekommen. Außerdem möchten 
wir euch ab und zu kleine Anregun-
gen (wie z.B. den Wochenspruch, evtl. 
auch kurze Videos) zukommen lassen.

Dazu haben wir jetzt eine 
Facebook-Seite „Kirchenge-
meinde Lilienthal“.

Mit dem QR-Code oder dem Link:
https://www.facebook.com/profile.
php?id=100092216343011
ist die Facebook-Seite erreichbar.

Wir freuen uns über alle, 
die der Seite folgen und 
die wir mit schönen In-
halten versorgen dürfen.

Das Öffentlichkeitsarbeits-Team

Eine Bank wird zu 
neuem Leben erweckt

Mit Liebe zum Holz nahm er sich der 
Sache an und konnte die Schäden re-
parieren. 
Nun strahlen die Bänke wieder in „al-
tem, neuen“ Glanz. Jetzt stehen sie im 
Innenhof des Gemeindezentrums und 
werden bei schlechter Witterung he-
reingeholt, damit sie die nächsten 50 
Jahre gut überstehen.
Und viel-
leicht findet 
sich ja noch 
ein Spon-
sor für 2 
p a s s e n d e  
Bankaufla-
gen ...

MIT DIR?
MITKANDIDIEREN!

MIT

DENKEN.
TRAGEN.
KULTUR.
FRAGEN.
EINANDER.
MIR.
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Anzeigen Kinder und Jugend

Ostererleben mal anders
Theologisch-spirituelle Symbolsprache 
und junge Menschen passen nicht zusam-
men? Naja, doch:
26 Jugendliche und junge Erwachsene 
haben Wache gehalten. Vom Ostersams-
tagabend bis zum Ostersonntagmorgen  
wurde unter dem Kreuz in der Klosterkir-
che Andacht gefeiert, gesungen, aber auch 
miteinander gesprochen, gespielt und ge-
meinsam gegessen. Immer dabei war eine 
Sturmlaterne mit dem letzten Licht, das 
vom Osterfeuer „abgezwackt“ wurde. Mit 
diesem Licht wurde dann in St. Jürgen die 
neue Osterkerze um 5.30 Uhr entzündet.

Wenn also eine Gruppe früh morgens 
gesichtet wurde, wie sie mit Fahrrädern 
durch die Wiesen fuhr und ein Licht bei 
sich trug: „Das waren wir!“

Hendrik Bahrenburg

Es gibt da einen Witz: Wie wird man 
Fledermäuse los, die sich im Kirch-
turm einnisten? Man konfirmiert sie. 
Dann sieht man sie nie wieder.
Bei uns ist das anscheinend etwas 
anders. Von unseren rund 70 Konfir-
mierten in diesem Jahr haben sich 
ganze 20 dazu entschieden, Teil unse-
res ehrenamtlichen Teams zu werden. 
Begrüßt wurden sie beim Open-Air-

Neue Power für das Team 
Gottesdienst des neuen Konfijahr-
gangs am 25. Juni in St. Jürgen. Wir 
wünschen ihnen alles Gute, Freude 
und Erfüllung bei ihrer Arbeit und 
möchten herzlich „Danke“ sagen, dass 
sie so engagiert und motiviert dabei 
bleiben wollen. 
Also: 
Toll, dass Ihr Teil unseres Teams seid!

Hendrik Bahrenburg

Die Freude über diesen Schritt, aber 
auch das etwas mulmige Gefühl, das 
jeden neuen Abschnitt begleitet, wollen 
wir teilen und uns – Kinder und Erwach-
sene – dabei unter Gottes Segen stellen!
Wir feiern Einschulungsgottesdienste in 
der Klosterkirche am
Freitag, 18 August: 
Grundschule Trupermoor 17.00 Uhr

Grundschule Falkenberg 18.00 Uhr
Sonnabend, 19. August:
Grundschule Schroeterschule 9.15 Uhr
Herzliche Einladung an alle Ein-
schüler*innen und ihre Familien!

Hurra, ich bin ein 
Schulkind! 
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Sumer is icumen in
Sommerliche Musik für Blockflötenconsort
Sonntag, 20.8.2023, 18.00 Uhr

Werke von Mittelalter bis Barock: Johann Sebastian 
Bach, Antonio Vivaldi, Alessandro Poglietti, Tarquinio 
Merula u.a.
Boreas Quartett Bremen
Jin-Ju Baek, Luise Manske, Julia Fritz, Elisabeth Champollion

„Florete flores“
A cappella Werke und Orgelimprovisatio-
nen von und mit Elmar Lehnen
Sonntag, 27. August 2023, 19.00 Uhr
consonanz á4 
Wiltrud de Vries, Sopran  Annette Gutjahr, Alt
Bernhard Scheffel, Tenor Allan Parkes, Bass
Elmar Lehnen, Orgel

Die Sängerinnen und Sänger von conso-
nanz à4 sind in der Klosterkirche keine 
Unbekannten mehr. Nun sind sie mit 
einem neuen Programm zu hören sind:

Elmar Lehnen, Basilikaorganist in Keve-
laer, hat für das Quartett komponiert 
und sitzt begleitend und improvisierend 
an diesem Abend auf der Orgelbank. 
Wir sind gespannt auf die Klänge, die er 
unserer Orgel entlockt. Mit consonanz 
à4 verbindet ihn eine über 10jährige 

Rund um den Sommer mit seinen Vo-
gelklängen und Naturmelodien ist die-
ses Programm gestrickt. Auch in den 
Concerti Antonio Vivaldis spiegeln sich 
häufig Naturszenen wider. Die berühm-
ten Sonette zu den Vier Jahreszeiten sol-
len unser Ohr inspirieren und machen 
Vivaldis Musik in idyllisch-pastoralem 
Kontext erlebbar. Seine Werke erhielten 
bald Einzug in Weimar, wo Johann Se-

bastian Bach als Hoforganist tätig war. 
Bachs zahlreiche Orgel-Transkriptionen 
der Concerti von Vivaldi geben den An-
reiz, diese Musik auf unserer lebendigen 
Blockflötenorgel nachzuempfinden. Ein 
Abend im Zeichen des Blockflötenklangs 
– poetisch, erzählend, eine Geschichte 
vom Fliegen, Reisen, sich Verlieren und 
Finden.

Juli | August 202322

Freundschaft. Das Titelstück des Pro-
gramms „Florete Flores“ komponierte 
Lehnen 2012 während der Aufnahmen 
zur ersten gemeinsamen CD MARIA 
für das Gesangsquartett. Eine schöne 
Auswahl von Stücken für die Vier gibt 
es nun im Konzert zu erleben. Freuen 
Sie sich auf Stücke die gleichzeitig un-
gewohnt und vertraut klingen. Lehnens 
Kompositionen bestechen durch eingän-
gige Melodien in hinhörenswertem har-
monischen Gewand.

Anzeigen Kirchenmusik
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Aus datenschutzrechtlichen Gründen veröffentli-
chen wir die personenbezogenen Daten nicht auf 
unserer Homepage.

Bei Interesse an diesen Seiten besorgen Sie sich 
bitte aus dem Gemeindebüro oder einer der Ausla-
gestellen ein Druckexemplar des mittendrin.

Wir danken für Ihr Verständnis. 
Die Redaktion

Kirchlich bestattet wurden

Neu in unserer Mitte - Getauft wurdenNachruf auf Hans-Hermann Teller

Von 1988 bis 2006, also insgesamt 18 
Jahre hat Hans-Hermann Teller dem 
Kirchenvorstand der Ev. Luth. Kirchen-
gemeinde Lilienthal angehört, davon 15 
Jahre als erster Vorsitzender. Er über-
nahm das Amt in einer Zeit schwieriger 
Personalprobleme im Pfarramt, und er 
beendete seine Mitwirkung im Kirchen-
vorstand, als es wiederum in der Zu-
sammenarbeit im Pfarramt hakte. Doch 
bei allen Problemen versah er sein Amt 
als Vorsitzender stets unaufgeregt und 
sachlich, umsichtig mit großem Sachver-
stand, immer ausgleichend und freund-
lich. 

Schon vor seiner Mitwirkung im Kirchenvorstand lag ihm das Ev. Jugendheim 
Falkenberg besonders am Herzen. Die von dort organisierten Jugendfreizeiten 
begleitete er etliche Male, kaufte dafür ein und kümmerte sich gemeinsam mit 
seiner Frau Hilde um die Küche. Stets ein Anliegen waren ihm auch die Partner-
schaften mit Leipzig und Polen. 
Im Kirchenvorstand kümmerte sich der Tischlermeister Hans-Hermann Teller 
naturgemäß gerne um alle Bauaufgaben der Kirchengemeinde. Als herausra-
gend schönes Projekt fällt in diese Zeit die Neugestaltung der Fenster in der 
Klosterkirche. 
Es sind so viele Aufgaben, die im Kirchenvorstand geleistet werden müssen, und 
die zumeist ohne große Wahrnehmung durch die Öffentlichkeit geschehen. Doch 
manches bleibt - so wie die Kirchenfenster - sichtbar und als kleiner Fußabdruck 
lange über das eigene Wirken hinaus erhalten. Und einen solchen Fußabdruck 
hat Hans-Hermann Teller auch in der Umgestaltung des gemeindeeigenen Fried-
hofs an der Falkenberger Landstraße hinterlassen. Gemeinsam mit der dama-
ligen Pastorin Christina Norzel-Weiß kümmerte er sich um die Einrichtung der 
Urnenfelder mit den ersten Stelen. Damals eine von vielen als überflüssig erach-
tete Neuigkeit, heute eine Selbstverständlichkeit auf allen Friedhöfen.
Die Sitzungen des Kirchenvorstands beendete er stets mit dem Vater Unser und 
dem Segen: „Es segne uns Gott der Allmächtige, der Vater, der Sohn und der 
Heilige Geist.“ Jetzt ist Hans-Hermann im Alter von 76 Jahren gestorben.

Ingo Meyhöfer

Juli | August 202324

Freud und Leid miteinander teilenNachruf
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Termine und Ansprechpartner

Dem Leben 
       einen würdevollen 
                      Abschied geben

BESTATTUNG

Friedhofstraße 19

28213 Bremen Tag und Nacht   0421- 20 22 30    www.tielitz.de

  Grabpflege 
         Neuanlagen 
        Bepflanzungen

  auf den Friedhöfen
  in Lilienthal an der Falkenberger 
  Landstraße, Klosterweide, 
  Frankenburg, Grasberg, 
  Bremen-Borgfeld und WorpswedeINHABER: DIRK STELLJES

Falkenberger Landstraße 22
Kontakt: 04298 43 60 | info@friedhofsgärtnerei-stelljes.de |www.friedhofsgärtnerei-stelljes.de

Anzeigen

Montag 
Jugendarbeit und Teamer-
schulung, 
siehe: www.kirchengemeinde-
lilienthal.de

17.00 Uhr Bibelgesprächskreis: 
Lebendiger Glaube! K, 
1. Mo. im Monat
Dr. Margot Kempff-Synofzik
Pastor Volkmar Kamp

Dienstag 
10.00 - 11.00 Uhr 
Krabbelgruppe, K, 
Pastorin Tanja Kamp-Erhardt

14.45 Uhr Spatzenkantorei, K, 
Kirchenmusikerin Renate 
Meyhöfer-Bratschke

20.00 Uhr Bachchor, K,
Kirchenmusikerin Renate 
Meyhöfer-Bratschke

Mittwoch
15.00 Uhr Frauenkreis 
Lililienthal, K,  
14 tägig, Isolde Egert

Donnerstag
9.30 Uhr Besuchsdienst Pfarr-
bezirk II/III, K, alle 3 Monate, 
Pastorin Tanja Kamp-Erhardt /
Pastor Wildrik Piper 

11.00 Uhr Weitersingen, K, 
Kirchenmusikerin Renate 
Meyhöfer-Bratschke

19.00 Uhr Neue Frauengruppe, K,  
2. u. 4. Do. im Monat,   
Christina Both

Freitag
15.00 Uhr Kinderkantorei 
(2.-4. Klasse), K

16.00 Uhr Jugendkantorei  
(ab 5. Klasse), K

18.00 Uhr Andacht,
Truper Kapelle, 
Pastor Kamp und Team

19.00 Uhr Kammerchor, 
Termine n.V., K
für alle Freitagschöre: 
Kirchenmusikerin Renate 
Meyhöfer-Bratschke

19.00 - 20.00 Uhr 
BibleArtJournaling BAJ, K, 
monatlich
Pastorin Tanja Kamp-Erhardt

Samstag
10.00 - 11.30 Uhr Kindergruppe 
Youngsters, Trupe
Lisa Cordes

10.00 - 11.30 Uhr Spielgruppe, K,
3. Sa. im Monat,
Imke Eilers

Lilienthal

Mittwoch
9.30 Uhr Frauenfrühstücksrunde, 
monatlich, Pfarrdiele

Sonntag
18.00 Uhr „Das Abendlied“, 
St. Jürgenskirche 
monatlich
Pastor Wildrik Piper

St. Jürgen
Montag 
15.00 Uhr Gottesdienst mit 
Schwerpunkt Musik, 
Martinskirche, 
Diakon Helmut Lask

Donnerstag
11.00 Uhr Gottesdienst 
in einfacher Sprache, 
Martinskirche, 
Diakon Helmut Lask

11.00 Uhr Besuchsdienst 
für die Martinsgemeinde, 
Termine nach Absprache, 
Tanja Garms

Martin

K = Klosterkirche
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Heizung - Sanitär                     - Komplettbadsanierung  
              Solar                           - Notdienst

Moorhauser Landstr. 22  28865 Lilienthal  Tel. 04298 / 2350  Fax 04298/ 6559 

Gemeindebüro: 
Klosterstraße 14 | 28865 Lilienthal
Sabine Kallmeyer
Tel: 0 42 98 / 10 53, 
Fax: 0 42 98 / 69 90 22
E-Mail: KG.Lilienthal@evlka.de
Öfnungszeiten: Dienstag 
10.00-12.00 Uhr | Donnerstag: 
10.00-12.00 und 15.00-17.00 Uhr| 
Freitag: 10.00-12.00 Uhr

Friedhofsverwaltung: 
Klosterstraße 14 | 28865 Lilienthal
Karen Meierdirks
Tel: 0 42 98 / 69 90 21 
Fax: 0 42 98 / 69 90 22, 
E-Mail: Karen.Meierdirks@evlka.de
Öffnungszeiten: Dienstag und 
Donnerstag, 10.00-12.00 Uhr

Friedhof: 
Falkenberger Landstr.
28865 Lilienthal
Friedhofsmeister: 
Manfred Seedorf
Trupe 20 | 28865 Lilienthal
Tel: 0152-25 93 73 26

Kirchenmusik: 
Renate Meyhöfer-Bratschke
Tel: 0 42 98 / 64 99
E-Mail: Renate.Bratschke@t-online.de

Pfarrämter: 
I: Volkmar Kamp 
Trupe 3 | 28865 Lilienthal, 
Tel. 0 42 98 / 10 92, E-Mail: 
Volkmar.Kamp@evlka.de

II: Wildrik Piper
St.Jürgen 1 | 28865 Lilienthal, 
Tel: 0 42 92 / 81 05 10, 
E-Mail: Wildrik.Piper@evlka.de

III: Tanja Kamp-Erhardt 
Trupe 3 | 28865 Lilienthal, 
Tel. 0 42 98 / 699 033, E-Mail: 
Tanja.Kamp-Erhardt@evlka.de
Diakon: Hendrik Bahrenburg, 
Tel.: 0176 / 73 55 01 68, E-Mail: 
Hendrik.Bahrenburg@evlka.de

Vikarin: Lena Helmers
Lena.Helmers@evlka.de

Kirchenvorstand: 
Dr. Martin Heinlein 
(1. Vorsitzender), 
Angela Geßner (2. Vorsitzende)

Küsterinnen: 
Inka Suhren 
Tel: 0163-33 70 207
E-Mail: Inka.Suhren@evlka.de 

Christa Behrens (für St. Jürgen)
Tel: 0 42 92 / 90 49

CVJM-Lilienthal: 
Trupe 3 | 28865 Lilienthal
Ansprechpartner: Hendrik Bahren-
burg (Diakon)

Ev. Kindergarten St. Marien: 
Klosterstr. 11 | 28865 Lilienthal, 
Tel: 0 42 98 / 23 12, Bürozeiten: 
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag: 
9.00-12.00 Uhr
E-Mail: kts.stmarien.lilienthal@evlka.de 
Web: www.kiga-lilienthal.de

Ev. Kita am Wald: 
Konventshof 3 | 28865 Lilienthal, 
Tel: 0 42 98 / 62 14 
Bürozeiten: Mittwoch und Don-
nerstag: 8.00-12.00 Uhr
E-Mail: kts.amwald.lilienthal@evlka.de 
Web: www.ev-kitaamwald.de

Spendenkonten:
Sparkasse Rotenburg-Osterholz
IBAN: 
DE33 2415 1235 0000 2318 45; 
Volksbank Osterholz-Scharmbeck 
IBAN: 
DE55 2916 2394 0004 6329 00
Verwendungszweck: Lilienthal

Stiftung Klosterkirche Lilienthal 
Constanze Steindamm 
(1. Vorsitzende) 
Tel: 0 42 98 / 27 95 356 
Bankverbindung für Spenden: IBAN: 
DE63 2415 1235 1401 0838 68

Förderverein Musik in der Klos-
terkirche e.V.
Gert Kallmeyer
(1. Vorsitzender) 
Tel: 0 42 98 / 69 75 88 
Bankverbindung für Spenden: IBAN: 
DE84 2415 1235 1406 0019 72

Lilienthal

Martin

Diakon: 
Helmut Lask
Moorhauser Landstr. 3
28865 Lilienthal
Tel: 0 42 98 / 927-158

Kirchenausschuss: 
Tanja Garms (Vorsitzende)
Moorhauser Landstr. 3a
28865 Lilienthal
Tel: 0 42 98 / 927-315

Konto der Martinsgemeinde:
Sparkasse Rotenburg-Osterholz 
IBAN: DE54 2415 1235 0000 
1252 52

Adressen

Moorhauser Landstr. 3 a  |  28865 Lilienthal  |   E-Mail: Martinsgemeinde@dbh-lilienthal.de

Anzeigen
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Nach- und MitgedachtNach- und Mitgedacht

zum Reisen
Der Sommer ist da. Für viele Men-
schen beginnt nun die Ferien- und 
Urlaubszeit, damit auch die Zeit, 
Reisen zu unternehmen. Die Rei-
se ist gebucht, alles ist vorberei-
tet, jetzt muss nur noch der Koffer 
richtig gepackt werden. Dann kann 

es bald losgehen und hoffentlich 
verläuft alles planmäßig. Das Wet-
ter muss natürlich auch mitspielen. 
Wir freuen uns, dass Urlaubsreisen 
nach der Coronazeit wieder unbe-
grenzt möglich sind. Damals, wäh-
rend dieser Zeit, war der Besuch 
in touristischen Gebieten wegen 
der Ansteckungsgefahr sogar ver-
boten. Wir erinnern uns vielleicht 
noch daran, dass vom Wintersport-
ort Ischgl in Österreich aus das Vi-
rus weitergetragen wurde, auch zu 
uns nach Deutschland. Wer hätte 
das zuvor gedacht, dass so etwas 
passieren könnte, und weltweit alle 
davon betroffen sind. Wir bleiben 

nicht immer bewahrt, und wir kön-
nen uns nicht immer schützen. Wir 
sind ein Leben lang verwundbar. Es 
ist eben nichts selbstverständlich.
Daher dürfen wir uns freuen und 
sehr dankbar sein, dass wir nun 
wieder verreisen können. Es tut uns 
gut, Ruhezeiten und Pausen von 
der Hektik des Alltages zu nehmen. 
Der Körper braucht diese Verän-
derung, er ist keine Maschine, die 
immer funktioniert.  Und manche 
Reisen führen uns vielleicht an Orte 
im In- und Ausland, wo wir Land 
und Leute neu kennenlernen kön-
nen. In der Bibel erfahren wir auch 
von Menschen, die unterwegs wa-
ren. Allerdings waren das keine Er-
holungsreisen sondern Reisen, um 
Gottes Wort zu leben und zu ver-
kündigen. Abraham reiste einst von 
Ur in Chaldäa durch die Wüste in 

ein Land, das Gott ihm zeigte, das 
spätere Israel.  Mose wanderte 40 
Jahre mit seinem Volk durch den Si-
nai, um es aus Ägypten zu befreien. 
Und Paulus unternahm drei große 
Missionsreisen, um das Evangelium 
von Jesus Christus nach Europa zu 
bringen. Ohne ihn, wer weiß, wie 
sich Europa dann entwickelt hät-

te. Ob wir dann 
überhaupt Chris-
ten geworden 
wären? Und da-
nach kamen viele 
Mönche im frü-
hen Mittelalter, 
die die Botschaft 
durch ihre weiten Wanderungen 
in Wort und Tat weiter getra-
gen und mancherorts Klöster 
gegründet haben, auch bei uns 
in Deutschland. Vielleicht be-
gegnen Ihnen im Urlaub histo-
rische Orte, die das eindrucks-
voll bezeugen können: Burgen, 
Schlösser, Klöster, Kirchen und 
Städte. Es lohnt sich, dort dann 
ein wenig zu verweilen und inne 
zu halten.

Nun wünsche ich Ihnen eine 
gute, gesegnete und erholsame 
Zeit auf der Urlaubsreise. Möge 
Sie dabei ein Reisesegen von 
Christof Warmke begleiten:
Die Koffer sind gepackt,
an die Papiere ist gedacht,
nichts ist vergessen.
Die Reise kann losgehen.
Dass alles gut gehe.
Bewahre mich und die anderen,
die mit mir unterwegs sind,
vor Unfall und Schaden.
Schenke gutes Ankommen 
und gute Rückkehr.

Helmut Lask

Zeit
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